
SENIORENFAHRT

Boppard am Rhein
15. August 2022
Schifffahrt inkl. Mittagessen an Bord

28,00 Euro inkl. Bus- und Schifffahrt sowie das Mittagessen
(Ermäßigung von 50% mit Bad-Homburg-Pass)

Kartenvorverkauf ab 21. Juni 2022
Anmeldungen können nur telefonisch unter der
Rufnummer 06172 100-5555 oder über E-Mail:
sabine.schmidt@bad-homburg.de entgegen
genommen werden.
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Magistrat der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe
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Veranstalter + Information
Fachbereich Jugend, Soziales und Wohnen
Servicestelle „Älter werden“
Sabine Schmidt 2. OG, Zimmer 233
Rathausplatz 1
61343 Bad Homburg v. d. Höhe

	 06172/100-5555
	 06172/100-75555
	 senioren@bad-homburg.de
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Eine Rücknahme gegen Erstattung des Fahrpreises
der Fahrkarten ist nur bei Absage / Verlegung durch
den Veranstalter  möglich. 

„Wir müssen leider zu Hause bleiben“



Programm

8.00 Uhr 	 Abfahrt der Busse am Festplatz Heuchelbach 
	 (Ecke Wiesbadener Straße / Schwalbacher Straße).

10.00 Uhr 	 Ankunft in Koblenz und Einstieg auf die 
	 MS „Confluentia“ der Rheinschifffahrt 
	 Hölzenbein GmbH. 
	 „Das Mittagessen wird während der Schifffahrt 
	 an Bord serviert“.

13.30 Uhr 	 Ankunft und Landaufenthalt in Boppard 
	 am Rhein.

16.30 Uhr 	 Abfahrt der Busse von Boppard nach 
	 Bad Homburg v. d. Höhe.

17.30 Uhr 	 Ankunft in Bad Homburg v. d. Höhe.
	 Die Busse Fahrten über den Bad Homburger 
	 Bahnhof zum Festplatz Heuchlbach.

- - - Änderungen vorbehalten - - -

Boppard am Rhein

An der größten Rheinschleife in bewaldeter Berglandschaft, die 
zum Rheinischen Schiefergebirge und zum oberen Mittelrhein 
dem so genannten Mittelrheintal gehört, liegt Boppard mit seinen 
10 Stadtteilen. Das obere Mittelrheintal gehört seit 2002 zum 
Weltkulturerbe der UNESCO.

Historische Spuren und steinerne Zeugnisse der 2000 jährigen 
Stadtgeschichte finden sich zuhauf. Ob Kelten, Römer oder Franken, 
im Laufe der Geschichte fühlten sich in Boppard alle wohl.

Um 50 v. Chr. besetzten römische Legionen die Gegend und das 
von ihnen errichtete Kastell wurde nach dem in der Nähe liegenden 
keltischen Dorf „Bodobrica“ benannt. Später wurde Boppard unter den 
Hohenstaufen zur freien Reichs- und Hansestadt. Im 16. Jahrhundert 
siegte Johann von Baden, Kurfürst und Bischof von Trier über die 
Stadt, die unter Führung des Ritters von Schwalbach um ihre Freiheit 
gekämpft hatte. Heute sind aus der Vergangenheit Boppards noch 
Mauerreste erhalten, wie beispielsweise die der alten Römerfestung.


